
Montageanleitung
Sockelleisten

Vor der Montage bitten wir Sie, die Anleitung sorgfältig zu 
lesen und folgende Punkte zu beachten:

Wände und Estrich sollten im Raum ausreichend trocken sein.

Bei Neubauten mit neuen Estrichen sollten die Sockelleisten 
frühstens nach einem Jahr montiert werden. Somit kann Rest-
feuchte entweichen und Schimmelbildung vermieden werden. 
Des Weiteren vermeiden Sie so auch die Entstehung von optisch 
störenden Fugen, zwischen den Fußleisten und em Fußboden, 
die auf Grund von Estrichrandabsenkungen auftreten könnten.

Voraussetzungen

Für die Montage benötigen Sie folgendes Material:

Eine Kapp- und Gehrungssäge zum Zuschneiden der Leisten
Einen Druckluftnagler 
Acryl zum zusätzlichen Verkleben der Leisten an der Wand
Unser Füllspachtel-Set
Sowie Holzleim zum kopfseitigen Verleimen  der einzelnen 
Leisten miteinander    

Das gesamte, zum Montieren benötigte Equipment, können Sie bei uns 
ausleihen. Wir bitten um Reservierung ca. 1 Woche im Voraus 
unter Tel.: 0 59 77 / 92490.
Die Benutzung unserer Leihgeräte/-maschinen erfolgt auf eigene Gefahr. 
Wir verweisen auf die bestimmungsgemäße Verwendung.
Bitte achten Sie darauf, dass die Geräte von Kindern ferngehalten 
werden. Wir verweisen auf das Tragen einer persönlichen 
Schutzausrüstung.

1. Benötigtes Material  

Mit der Montage der Sockelleisten beginnen Sie bitte in einer 
Innenecke des Raums.(1)

Sie benötigen zwei Leisten, die Sie mit der Gehrungssäge auf je-
weils 45° zuschneiden und in der Innenecke zusammenfügen.

Achtung: Hierfür unbedingt die korrekte 
Gradzahl von 45° an der Säge einstellen. Falls die Wände nicht 
in einem Winkel von 90° zueinander stehen, muss die Gradzahl 
(Schmiege) angepasst werden, damit keine Fuge entsteht.(2)

Hier sehen Sie den korrekten Zuschnitt einer Innenecke.(1)

Hier sehen Sie den korrekten Zuschnitt einer Außenecke.(3)

Bei richtigem Vorgehen lassen sich die 
Eckstücke so mit Leichtigkeit passgenau zusammenfügen.

2. Zuschneiden u. Verkleben  
der Leisten

Bei der Montage der Sockelleisten im Raum sollten Sie 
folgende Punkte beachten:

Auf der nächsten Seite geht es weiter →

Eine detaillierte Anleitung 
finden Sie im Video: Bit.ly
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Nach dem Sägen sollten die einzelnen Leisten punktuell alle 30 
bis 40 cm mittels Acryl an der Wand verklebt werden.

Tipp: Wir empfehlen, zusätzlich die Gehrungsschnitte der Leisten 
zu verleimen. (4)

Bei Außenecken kann zusätzlich ein Klebeband über die 
Eckverbindungen angebracht werden, bis der Leim getrocknet ist.

Aus optischen Gründen sollten Sie bei Längsschnitten ebenfalls 
mit Gehrungsschnitten arbeiten und die Schnittflächen zusätzlich 
verleimen. (5)
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3. Anschießen der Leisten 

Damit stellen Sie sicher, dass die Leisten dicht an der Wand anlie-
gen und dauerhaft befestigt bleiben. (6)

Der Druckluftnagler wird mit der beiliegenden Druckluftkartusche 
betrieben, diese muss vor dem Einsatz mit dem Nagler 
verschraubt werden. Die Befüllung mit Nägeln erfolgt mit Hilfe 
der beiliegenden Nagelbox.

Beginnen Sie beim Anschießen mit den längeren Nägeln (32 mm). 
Sollte der Nagel nicht vollständig versenkt sein, nutzen Sie die 
kürzeren Nägel (25 mm). Bei Trockbenbauwänden stets Nägel mit 
32 mm Länge verwenden. (7)

Achtung: Am Nagler sind alle Einstellungen voreingestellt, 
nehmen Sie keine Änderungen eigenhändig vor!

Die Leisten werden nach Bedarf, dort wo sie nicht von selbst an 
der Wand anliegen, zusätzlich an die Wand genagelt.

Aus optischen Gründen werden die Einschusslöcher und Über-
gänge der Leisten mit unserer Spachtelmasse verschlossen. 
Hierzu etwas Spachtelmasse aus der Tube drücken und diese 
dann auf die entsprechende Stelle aufbringen.

Achtung: Spachtelüberstände sofort mit einem feuchten Tuch 
entfernen! (8)

Unmittelbar nach dem Verkleben sollten die Leisten mit Hilfe 
des Druckluftnaglers an die Wand angeschossen werden:

4.
Hier noch ein paar Tipps zur Montage unserer Sockelleisten
bei Raumübergangen:

Bei Anschlüssen zu Fliesen, Stahlzargen, etc. empfehlen wir 
Endstücke aus den Leisten zu sägen. (9) 

Dazu ein kleines Stück Sockelleiste auf Gehrung schneiden...
 
...und danach das kleine Stück auf Länge der Gehrung mit einem 
90° Schnitt einkürzen. 

So ergibt sich eine optisch ansprechende Stirnseite der Leisten-
abschlüsse.

Zum Befestigen des Endstücks empfehlen wir den Einsatz von 
Holzleim und Klebeband.(10)

Zu guter Letzt, den so erstellten Streifen an die Wand ansetzen 
und verkleben. Sobald der Leim getrocknet ist, können Sie das 
Klebeband entfernen.
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Setzen von Endstücken
bei Raumübergängen
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Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
  Wir wünschen viel Freude mit unseren Sockelleisten!

Eine detaillierte Anleitung 
finden Sie im Video: Bit.ly


